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Beilage zu Nr . EZZ - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag , L8 Marz 18VS.

Deutschland.
Stuttgart , 15. März . (Schw. M .) Eine unabsehbare

Menschenmenge begann sich schon bald nach Mittag in den
Straßen der Stadt anzusammeln , durch welche der Lei -
chenkonduki der verewigten Königin - Mutter seinen
Weg zu nehmen hatte ; Spaliere von Infanterie hielten die
Bahn frei . Vor dem Portale der Stiftskirche war eine
Eskadron Ulanen aufgestellt , die einen Theil der Eskorte
des Leichenkondukts zu bilden hatte. Als der Zug , aus
dem Portale des Palais in der Königsstraße tretend , sich
in Bewegung setzte, erklangen von allen Kirchthürmen die
Glocken, eine Kapelle trug einen Choral vor. Der Sarg,
der die königliche Leiche barg , war mit Kränzen und mit
der Palme des Friedens geschmückt ; der Baldachin schloß
ab mit der Königskrone . Auf den Trauerwagen folgte als
erster Leidtragender der Sohn der verewigten Königin , Se.
Maj. König Karl , sowie der Enkel, der Prinz Wilhelm ;es folgten Prinz August , Prinz Weimar , die Herzoge
Eugen , Max, der Fürst von Teck ; es folgte mit Sr . Maj.
dem König der regierende Großherzog von Baden ; das
Kaiserhaus von Oesterreich war vertreten durch den Erz¬
herzog Josef, das bayrische Königshaus durch den Prinzen
Luitpold u. f. w . Als der Kondukt vor dem Portale der
Stiftskirche augelangt war, leitete ein Präludium der Orgel
die gottesdienstliche Trauerfeierlichkeit ein ; an das Prälu¬
dium schloß sich ein Gesang an , während dessen der Sarg
in die Kirche getragen und aus einen hohen Katafalk auf¬
gesetzt wurde . In der schwarz ausgeschlagenen Kirche hat¬
ten sich die Vertreter der höchsten Behörden, die Mitglie¬
der der Landesvertretung , der bürgerlichen Kollegien, die
Geistlichkeit, Deputationen u. s. w. versammelt . In tiefe
Trauer gekleidet wohnten in der Hofloge Ihre Maj. die
Königin mit der Großfürstin Vera , die Prinzessinnen Ka¬
tharina und Auguste und die Fürstin Hohenlvhe -Langm-
burg , geb . Prinzessin von Baden , dem Gottesdienst bei.
Vor dem Katafalk , der von 6 Girandolen umgeben war,
stellte sich der König mit den Prinzen des ' önigl . Hauses
auf. Nach einem Gesang der Gemeinde und einer kurzen
liturgischen Andacht verlas Hr. Prälat v . Kapff dem aus¬
drücklichen Wunsche der hohen Entschlafenen gemäß das
evangelische GlauvenSbekenutniß , an welche feierliche Hand¬
lung sich ein kurzes Gebet anschloß. Als die gottesdienst¬
liche Feier beendet war , wurde der Sarg wieder von dem
Katafalk abgehoben und nach dem Trauerwagen zurückge-
tragen. Unter dem Geläute der Glocken und unter Ge-
schützeSsalvcn setzte sich der Zug in der vorgeschriebenen
Ordnung durch die in der Königsstraße ausgestellten Spa¬
liere, eröffnet und geschlossen von Reiterei, in Bewegung .

** Darmstadt, 15. März. Der „Darmst. Ztg .
" wird

aus St . Petersburg geschrieben , daß die Kaiserin
von Rußland , welche am 13. d. die Reise nach Italien
anzutreten beabsichtigt , nicht in Sorrent, sondern in Ca-
stellamare einen tängern Aufenthalt nehmen werde .

Berlin , 14. März . (Köln . Z .) Die gestrige Sitzung der
Unterfuchungskommisfion hat, wie glaubwürdig ver¬
sichert wird , in der Prüfung der Eisenbahn -Angelegenheit ,
so weit Hr. Wagen er darin verwickelt ist, für diesen sehr
ungünstige Resultate ergeben. Entgegengesetzte Gerüchte ,
von einer Seite verbreitet , die von vorn herein die An¬
regung des Hrn . Lasker wenig günstig in der Presse be¬
handelt hatte , werden von Personen , die darum wissen
können, als nicht zutreffend bezeichnet. Besser soll sich die
Untersuchung für den Grafen Jtzen plitz gestalten, der
sich gegen die Manöver des Hrn . Wagener , wie es heißt,
möglichst gewahrt haben soll. Auch wurde ihm ja von vorn
herein weniger Konnivenz als Mangel an genügender
Umsicht und Energie in der Leitung seines schwierigen De¬
partements vorgeworfen . Der jetzt offiziös bestätigte Ein¬
tritt deS Herm Achenbach in das Handelsministeriumwird
bekanntlich als der Vorbote des Rücktritts des Grafen
Jtzenplitz für eine nicht ferne Zeit angesehen. — Das
Münzgesetz wird vorauSsiLtlich etwa Ende kommender
Woche dem Reichstage zugehen können . Die Einfügung
von 20- Pfennigstücken soll namentlich Bayern als eine Art
Aequivaleut für die süddeutschen Sechskreuzer gewünscht
hchen. Im Reichstage wird beantragt werden , daß wenig¬
stens jetzt die Silbermünzen nur da« Reichswappen und
nicht die einzelnen Fürstenbildnisse tragen, was die Fäl¬
schungen erschweren würde . — Eine Vorlage der Regierung
wegen der Zivilstands - Register wird noch immer als
wahrscheinlich angesehen. Einige Blatter melden als eine
Neuigkeit , daß eine Vorlage über die Zivilehe nicht zu er¬
warten sei. Davon hatte auch gar nichts verlautet. Wohl
aber hat man Grund zu der Annahme , wie schon mehrfach
erwähnt , daß , wenn der Reichstag hie Einführung der
Zivilehe wiederholt beantragt , diese Forderung jetzt im
Bundesrathe keine Zurückweisung an der Schwelle erfahren
Werde . Bei dieser Gelegenheit sei erwähnt , daß auch in
der Schweiz , wo die Zivilehe nur in einigen Kartonen ge¬
setzmäßig besteht, eine Inangriffnahme dieser Reform von
Seiten des Bundes bei der bevorstehenden RevifionSarbeit
zu gewärtigen ist.

** Berlin , 15. März . Einer Nachricht der „ Spener.
Ztg. " zufolge, hat der Vorstand der national - liberalen
Partei eine Versammlung des LandesauSschusies der va-
tional-liberalen Partei, zur Besprechung über die LandtagS -
und Reichstags -Wahlen , auf Freitag den 21. Marz ein-
drrufen. — Den heutigen Abendblättern zufolge ist die

Dividende der preußischen Bank auf 13V» Prozent fest¬
gesetzt worden .

wird sie in Form einer Interpellation Donnerstag wieder
einbringen.

** Berlin , 15. März. Das Herrenhaus nahm in der
Schlußberathung die Gesetzvorlagen über die Amtsverband-
Verfaffung für Hohenzollern und über die Reisekosten der
Staatsbeamten an , genehmigte den Staatshaushalts-Etat
pro 1873 und erledigte Petitionen nach den KommissionS-
anträgen.

Das Abgeordnetenhaus nahm in zweiter Berathung
die übrigen Paragraphen des Gesetzentwurfs über die kirch¬
liche Disziplinargewalt unverändert an . Die Debatte wurde
nur vonMallinckrodt, Windthorstund Reichensperger geführt,
welche jeden Paragraphen bekämpfen, und von dem Bericht¬
erstatter Gnefft , welcher kurz widerlegt . Die Gesetzvorlage
über die Gewährung von Wohnungszuschüssen an unmittel¬
bare Staatsbeamte wird in zweiter Berathung nach den
Anträgen der Budgetkommission genehmigt .

^ Berlin , 15. März . Die „ Nordd . Allg . Ztg.
" sagt

in einem Artikel : Die gestrige Erwiederung Mühler ' s
in der „ Kreuz -Ztg .

" hiuterlaffe den Eindruck einer Ministe-
rialinstruktion, die niemals befolgt worden , und bemerkt:
Mühler sei zwar Chef gewesen, aber die katholische Abthei¬
lung des Ministeriums habe geherrscht , Mühler sei seiner
Stellung nach Dirigent gewesen , die Direktivnormen seien
aber von der Abtheilung ausgegangen . Die Zulassung eines
papstl. Nunzius in Berlin mit diplomatischen Formen und
völkerrechtlichen Kautelen hätte den Vorzug verdient vor
einer , durch die katholische Abtheilung dargestellten Nunzia-
tur, in welcher Krätzig als Nunzius den Kultusminister be¬
herrscht habe. Der Artikel schließt: „Noch ist es landes¬
kundig, daß eine Auseinandersetzung der Minister mit dem
Kultusminister stattfinden mußte , da er den Einflüssen, die
flch seiner bemächtigt hatten, nicht gewachsen war."

** Posen , 15 . März. Der Erzbischof Graf Ledochowski
hat ein Rundschreiben an die Geistlichen derjenigen Kreise
erlassen , in welchen weltliche Schulinspektoren angcstellt
sind. Er empfiehlt , die Schulkinder zu regelmäßigem Pri¬
vatunterricht in der Religion zu versammeln und sich mit
den Schullehrern in gutes Einvernehmen zu setzen. — Die
„Posen. Ztg.

" meldet , das Oberprästdium habe die königl .
Regierungen angewiesen , in welcher Weise sie den Anord¬
nungen des Erzbischofs betreffs des Religionsunterrichts
entgegen« irken sollen , um eine Umgehung der Gesetze zu
verhüten .

Spanien .
** Madrid , 13. Marz . Die Karlisten haben gestern ,wie das amtliche Blatt meldet , die Entgleisung eines von

Madrid kommenden Schnellzuges in der Nähe der Brücke
von Bastiruela bei Villafranca veranlaßt, bei welcher Ge¬
legenheit ein Heizer und zwei Bremser umgekommen sind.
Die auf dem Zuge befindlichen Reisenden und die denselben
begleitende Eskorte von 30 Soldaten zogen sich in ein be¬
nachbartes Haus zurück, wo sie sich verschanzten, und wie¬
sen dev Angriff der Karlisten ab. Von den letzter» wurde
Einer getödtet ; die Reisenden und Truppen hatten keine
Verluste . Eine Abtheilung von Regierungsrruppen, welche
den Angegriffenen alsbald zu Hilfe eilt«, schlug die Kar¬
listen in die Flucht und warf sie in der Richtung auf
Montecosta zurück . Die Eisenbahn - Gesellschaft hat in
Folge dieser Vorgänge einstweilen die Beförderung der
Züge zwischen Beasfain und Jrun eingestellt. — Dem
„Jmparcial" zufolge wäre die stattgehabte Entgleisung
durch die Abtheilung des Pfarrers von Santa Cruz her¬
beigeführt; dieselbe Bande soll, wie das Blatt „Expreß "
meldet, am Montag vier Bahnhöfe niedergebrannt haben.— Auch bei Castellon haben, Regierungsmittheilungen zu¬
folge, Betriebsstörungen der Eisenbahn durch Karlistenunter der . Führung von Cucala stattgefunden . Letzterer
hat einen Telegraphisten erschießen lassen . — Durch eine
Verfügung der Regierung vom heutigen Tage sind die
militärischen Orden aufgehoben worden.

Belgien .
** Brüssel, 15. März. Der Senat hat den Gesetzent¬

wurf bezügich des Ankaufs der Grand Luxemburg -Eisen¬
bahn angenommen .

Niederlande .
** Haag , 14 . März . Die Zeitungsnachricht , wonach

die Kommission zur Berathung des Münzgesetzes neuer¬
dings dem Könige bereits einen Bericht unterbreitet habe,in welchem die Einführung der reinen Goldwährung em¬
pfohlen werde, wird als verfrüht bezeichnet ; es gilt indetzals wahrscheinlich, daß die Kommission sich in diesem Sinne
schlüssig machen werde.

Großbritannien .
Oesteereichische Monarchie.

** Wien, 15. März . Im Abgeordnetenhause wird
die Budgetdebatte fortgesetzt. GiSkra beantragt die Ein¬
setzung einer Kommission von 9 Mitgliedern zur Prüfung
der Sequestration der Lemberg- Czernowitzer Bahn. Der
Antrag wird nach der Geschäftsordnung behandelt . Das
Haus nahm schließlich sämmtliche Kapitel des Budgets und
das Finanzgesetz pro 1873 nach den Anträgen des Bud¬
getausschusses an.

Der Vorstand der Wiener Fruchtbörse beschloß nach Art
des Leipziger Saatmarktes einen in rernatio na len
Saatmarkt in Wien anläßlich der Welt - Ausstellung
im August abzuhalten .

** Wien , 15. März. Die betreffende Kommission des
Herrenhauses beschloß mit 9 gegen 4 Stimmen zu bean¬
tragen , daß das Plenum das Wahlreform-Gesetz «n bloo
anuehme .

** Pesth , 15. März . Das Abgeordnetenhaus
nahm die Gesttzenwürfe betreffs der HauSzinS - und Ein¬
kommensteuer o » ; den letzteren , nach längerer Debatte , in
welcher der Finanzminister die baldige Vorlage von Steuer¬
reform Entwürfen zusagt. Lonyay befürwortet den Gesetz¬
entwurf. Koloman Tisza legte unter dem Beifall der .
Rechten und der Linken dar, wie ungerecht und unpolitisch
eine Nichtbewilligung der Steuerhöhung sei . Montag er¬
folgt die Berathung über die Personal- Erwerbssteuer.

Rumänien.
** Bukarest, 15. März . In Folge eines Kompro¬

misses zwischen der Regierung und der Kammer bezüglich
des nationalen Credit foncier hat der Ministerpräsident
die gestern gestellte KabinetSfragr zurückgezogen.

Schweiz.
** Bern, 15 . März . Gestern ließ der Regierungsrathin dem bischöfl . Palais zu Solothurn notariell das Jn -

ventarium aufnehmen . Kanzler Duret prolestirte, Lachat
war abwesend. Eine zu Basel abgehaltene Versammlung
von Delegirten der altkatholischen Vereine beschloß für
Mitte April eine allgemeine Volksversammlung zu ArleS-
heim (bei Basel).

Frankreich .
** Versailles , 15. März . In der Nationalver¬

sammlung richtete CastBane an die Regierung eine An¬
frage betreffs der Unterdrückung des Blattes „ Assembler
nationale" — und betreffs der Untersagung der freien
Sprache anderer Blätter. Minister Goulard lehnt heut»
dje eingehendere Beantwortung derFrage ab/ bemerkt aber :
Der Patriotismus erfordere eS , henke nichts zu schreiben,
« aS das nahe Resultat der Befreiung deS besetzten Ge¬
bietes wieder in Frage stellen , und nicht Nachrichten zu
breiten , welche die Achtung vor den Chefs der Arme : er¬
schüttern könnten. Kastellane zieht di ; Anfrage zurück und

** London , 15 . März . Heute Vormittag fand zwischenDiSraeli und Derby nochmals eine Konferenz statt,
infolge deren DiSraeli, wie aus gut unterrichteten Quellen
gemeldet wird , die Bildung eines Kabinets abgelehnt haben
soll

Vermischte Nachrichten.
" Frankfurt , 15. März . Der hier erscheinende „ Deutsch- Ame¬

rikanische Oekonomist" , bczhw . dessen Herausgeber, Hr. Osterberg ,
hatte dieser Tage die Insinuation gemacht, ein hiesiges Blatt Hab«
die Befürwortung oder Bekämpfung einer gewisse« neuen Anlehens«
Emission von der Zahlung von 50,OM fl. abhängig gemacht. Darauf
verlangten die Frankfurter Blätter die Nennung des betr. Blattes .
Hr . Osterberg antwortet heute in einem „Eingesandt" an di« „Franks .
Presse" folgendermaßen : „Wir haben geglaubt, daß irgend ein Zwei¬
fel darüber , welches Blatt wir gemeint , in diesem Falle nicht obwalte«
könnte. Um jedoch alle Ungewißheit zu beseitigen , theile ich Ihnen
ergebenst mit , daß sich unsere Mittheilung auf die „Frankfurter
Zeitung " bezog. Wir bitten Sie um Beröfsentlichung diese« Brie¬
fes in Ihrem werthcn Blatte , damit keine Verdächtigung auf irgend
ein anderes Journal fällt. Jede weitere Ausklärung sind wir erbötig ,
vor Gericht zu liefern. " Die „Franks. Ztg." erklärt ihrerseits hiezu :
„ Wir find in der That erstaunt über diese unerhörte Denunziation ;
aber wir halten mit jeder weiteren Aeußerung darüber zurück , — jener
Hr . Osterberg wird uns vor Gericht Rede stehen müssen."

— Mainz , 14. März . Hr. A . Harig dahier ist « egen Ver¬
öffentlichung eines gegen den Staatsanwalt Schön gerichteten Flug¬
blattes zu IM Thlrn . Geldbuße verurtheilt. Dieser Preßprozeß ist
in letzter Reiht auf das Verhalten eines gewissen KvmitsS bei Em¬
pfang brr ersten elsSsfischen Rekruten in Mainz zurückzuführen, dessen
politisch anstößigen Aufruf zur Bewirthuog jener Leute Hr . Harig mit -
untcrzeichnet hatte.

— Bern , 12. März . Die in den meisten Lausenthal ' sche»
Gemeinden gesammelten Unterschriften zu Gunsten des Bischof«
Lachat sind, wie der „BirSbote" vernommen , durch des Regierung «»
Statthalteramt an die betreffenden Gemeindepräsidenten zurückgeschickt
worden, welche zu untersuchen haben, wie viel We -tec und Kinder
auf diesen Listen figuriren , die dabei eine Hauptroll spielen Men :
Sobald diese Ausscheidung beendigt sein wird , sollen die Listen wieder
nach Bern geschickt werden.

WitterungSbeobachtnngen
»er » rtesrologischr« Stttt « «« lSrutze.

15 . März
« rg«.7llhr

» «»»« »

16. Mär».

Bar»»««
t» zwo- rot«

i» «0.

FriichNg»
«MV Wo ».

748 .8-»» 1.2 0,84 NO. bedeckt
750 .3— 1- 4.4 , 0,80
750 .5— -1- 2.8 , 0,84 ' » . bew.

749 .9— -i- 1.3 0,82 NO. s. b«w.
748 .8— -i-11,9 0.62 ONO .
749 .8— -I- 5.1 0,80 - O. klm

s tt t « r » » ».

trüb
Regen
heiter.

windig

heiter .



k

Handel « nd Verkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel r » Haupt -
blatt III . Seite .

Haudrlsbmichte .
0 . Frankfurt , 1b . März . (Börsenwoche vom 8 .— 14 . MLrz .)

Dir Geldverhälinisse sind noch immer zu keiner besriedigmden Gestal -

wug gelangt . Wenn auch Geld neuerdings etwa « williger geworden
ist , so kann doch vorläufig von der früheren Abundanz keine Rede
fein und find auch alle Aussichten vorhanden , daß solche sobald noch
nicht eintretm werde » da die Auszahlung de» Aprilcoupon bald den
Geldmarkt stark in Anspruch nehmen wird und die neuesten Berichte
au « London bedeutende Abflüsse au « der Bank für deutsche und über¬
seeische Rechnung avistcen , so daß für Berlin , sowie für London eine
Erhöhung de« Bankdiskontos , u erwarten sein dürfte . Die Tender ,
der Börse , in Folge diese« strafferen Charaktes de« Geldmarkts , war
im Laufe der Woche , mit Ausnahme einiger festen Anwandlungen ,
im Ganzen matt und da « Geschäft ohne Animo . Die Gunst der
Spekulation zeigte wenig Beständigkeit und waren von den drei lei¬
tenden Werth «» keine» hervorragend beliebt , indem die Laune der
Liebhaberei vorübergehend bald diese« bald jene « Effekt begünstigte . Die
Medioliquidalion ließ sich ziemlich leicht an , da , wie erwähnt , Geld
in den letzten Tagen etwa « billiger erhältlich war und daher Prolon¬
gationen zu 4 ' / « di« b Proz . gemacht werden konnten . StaatSbahn -
aktien , am letzten Samstag 359V . , gingen nach 356 ' / , wieder bi «
359 , al « über die Einnahmen der ersten drei Wochentage günstige
Gerüchte umliefen ; auf die Nachricht jedoch , daß sich die Gesammt -

rtnnahmcn statt auf erwartete 620,000 fl. nur auf 595,000 fl. mit
einem Minus von 5i,000 fl. beliefen , wichen sie abermals aus 356 ' /,
zurück , womit sie heule schließen . Lombarden blieben zu 200 unver¬
ändert . Sie erreichte » im Laufe der Woche durch die Manöver eines
Berliner Haussekonsortiums 202 ' / , , welchen Kurs sie ivdeß nicht be¬
haupten konnten . Krcditaktien verkehrten im Ganzen , wie Lombar¬
den , ohne besonderes Animo und gingen nach 366 ' /, — 7 ' /, , nach und
nach aus 363 ' / , zurück . Oesterreich . Bahnen waren geschäftslos .
Böhmische Westbahn nur ' , fl. matter , trotz der gemeldeten niedrigen
Dividende von 5 ' / , fl. Bu >chtiehrader höher , andere Bahnaklien mat¬
ter . In deutschen Bühnen zeigte sich etwa « mehr Leben , doch sind
Kurse meist niedriger . Ostbahn , alte . 2V'

s Proz ., neue 3 Proz . mat¬
ter . Pfälzische Bahnen weisen ebenfalls erhebliche Rückgänge auf .
Oberhefsen fest. Staatsfonds ohne Bewegung und nennenswcrthe
KurSverändrrungen . Oesterreich . Renten etwa « niedriger . Ameri¬
kanische Fond « wenig gefragt . In LooSpapieren waren die Umsätze
unerheblich und Kurse nur tdeilwetse verändert . Kleine Loose, nament¬
lich Mailänder und Vmetianer gesucht . Banken litten unter der all¬
gemeinen lustlosen Stimmung und der heule bekannt gewordenen
Nachricht , daß die Wiener Unionbank keine Superdividende zahlen
werde . Höher blieben : Rheinische Kreditbank ( 12 Proz . Dividende ) ,
Rheinische Efsektenbauk , Basler Bankverein , Bayr . Handelsbank und
Pfälzer Bankverein . Sehr gefragt waren Vereinsbank , welche nach
140 zu 139 ' / , fest schließen. Man sieht einer guten Dividende dieser
Bank wegen c>» überaus günstigen Gefchäftsresultate entgegen . Mat¬
ter blieben : Berl . Bankverein 5 Proz . , Darmstädter 6 fl . , -Meininger
3 Proz ., Oesterreich . Deutsche 2 Proz ., Provinzialdiskonto 2 ' / , Proz .
Die Dividende der vorletzten Bank soll , wie verlautet , fl . 10 . 30 . pr .
Aktie ( l . ' /is Proz .) und der Totalgewinn des Jahres 18721,201,570 fl.
betragen , wovon 71,000 fl . dem Reservefonds zufließen . Das Ge¬
schäft in amerik . Priorität n war fast Null und Kurse meist ohne
Veränderung . BlabamcnChalcnivoza 5 Proz . höher , auf die Nachricht ,
daß die fälligen Coupons bezahlt werden . Oregon , bis 30 gesunken ,
schließen 32 ' /, . DaS Konnte für die Angelegenheit dieser Bonds ent¬
faltet anerkennenswcrthe Thätigkeit . Devisen meist nur unerhrblich
verändert . Ganze und halbe Napoleons höher .

Ä r ! n , 15 . März . ( Schlußdericht . ) Weizen per April - Mai 85 ' /, ,
p -r Septbr . -Okidr . 8 ' /, . Roggen ver März 54 ' , . per April -Mai
54Vs , r« Mai -Juni bi Vs , V«r Seplbr .-Oktbr . 53 ' /». Rübö ! per
April - Mai .'2 , p .-r Sevtbr .- Oklbr . 22 ' /, » . Spirtm « per Avril -
Wat 18 Thlr . 4 Sar . . per August - Septbr . 19 Tdlr . 5 Sgr .

Stettin , 15 . März . Getreidemark l. Weizen loeo 60 bis
84 , per Frühjahr 83 , per Mai -Juni 83 ' /» , ver Juli - August 83 ' / » ,
per September - Oktober 78 . Roggen loco 50 —55 , per MLrz 54 nom . ,
per Frübjahr 53V », per Mai Juni 53V » , per Juni -Juli 53V » , per
Sepr .-Oktober 52V , Rü ' öl loco 100 Kil . 22 ' /z , per März , ver
April -Mai und per Sepwmber - Okiober 22V « Br ., Spiritus loeo 17V » ,
per Frühjahr 17V », Per Mai -Juni iS ' /, , per Juni -Juli 18 »/,, .

Breslau , 15 . MLrz . Getreid e markt . Spiritus per 100
Liter 100 °/ , ver April - Mat 17 ' /, . Weizen Per April -Mai 85 . Roagen
per April -Mai 56 ' /» , ver Mai -Juni 56 , per Sept . -Okt . 52 ' /, .

RLböl per April -Mai 21 ' /, , per Mai -Juni 22 , per S «Pt . -Okt .
22 ' /, . Zink 8 Thlr . 12 ' / , Sgr . — Wetter : trüb .

Köln » 15 . MLrz . Schlußdericht . Weizen fester, effektiv hiesiger
8' /, Tblr. , effektiv fremder 8 Thlr . 15 Sgr . , per MLrz 8 Thlr .
16 Sgr . , »er Juli 8 Tblr . 16 Sgr . , per Nov . 7 Thlr . 27 Sgr .
Roggen unverändert , loeo 5 ' /, Thlr . , per März 5 Thlr . 5 Sgr ., per
Mai 5 Thlr . 8 V, Sgr . , per Juli 5 Thlr . 10 Sgr . , per Nov . 5
Thlr . 11 ' / , Sgr . Rüböl fester , ver Mai 12 Thlr . 9 Sgr . , per
Oktbr . 12 Thlr . 7 ' / , Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Köln , 15 . März . Zucker . Nach roher Waire zeigte sich in dieser
Woche aus den sächsischen Märkten nur mäßige Frage , da die meisten grö¬
ßeren Raffinerien zurückhaltend bleiben . Die Preise erfuhren jedoch im All¬
gemeinen keine Aendenlng und wurde » gute erste Produkte von ca.
94 °/, Gehalt mit 11 ' / , Thlr . , Krystallzucker mit 13 bi« 13 ' , , Nach -
probukte mit 9— 10 Thlr . bezahlt . Raffinirte Zucker konnten den letzten
Preisstand nicht ganz behaupten und fanden nur Abzug für den lau¬
fenden Bedarf . Raffinaden werden 16 ' /» - 1b ' /, Thlr . , gewöhnliche
Melissorten , 15 ' / , - 15 ' /, Thlr . , gemahlene Zucker 13V, — 16 Tblr .
notirt . Die hiesige« Raffinerien hatten ziemlich guten Absatz nach dem
Oberrhein ; hier am Platze wurde nur für den nächsten Bedarf ge¬
kauft . Kandis bleibt gesucht und knapp . Die Notirunqen sind :
Feinste Raffinade mit Etiquette 16 °/, , Thlr . , Raffinade 16 °/, , Thlr .,
Melis Nr . 1 16 °/„ Tblr . , Nr . 2 1i>' /„ Thlr . , Nr . 3 16 ' /,o Thlr .,
gemahlene Raffinade 15 °/, , Thlr . , gemahlener Meli « 14°/, , Thlr . ;
Kandis , weiß 21 ' /, — 22 ' /, . halbweiß 20 ' /, —21 ' /, . gelb 18V,, , schön
hellbraun 18 . hellbraun 17 ' /, , Thlr . ; raff . Farin Nr . 13 12 °/, , Thlr . ,
Nr . 15 12 , Nr . 12 11 ' /, , Thlr . ; raff . Rübensyrup 5 - 5 ' / , Thlr .

Hamburg , 15 . MLrz , Nachmitt . Schlußdericht . Weizen per April -
Mai 250 G . , per Juli - August 245 G . Roggen per April -Mai
156 G . , per Juli -August 156 G .

Nürnberg , 15 . MLrz . ( A. H . Z .) ( Hopfenberich t . ) Auch
gestern zeigt « sich wieder reger Bedarf für gute Sorten , Käufer klagen
jedoch sehr über Mangel an entsprechender Waare und über zu hohe
Forderungen der Eigner ; dennoch wurden auSgcwählte Sorten bet
dringendem Bedarf etliche Gulden über den seitherigen Kurs , z. B .
gut fecund » Hallertauer zu 80 —84 fl . bezahlt . In Mittelsorten sind
die seitherigen Preise 63 — 78 fl . anqczcigl und dürfte der gestrige
Verkehr ca . 100 Ballen beziffern . Im Allgemeinen trägt das Ge¬
schäft den Charakter der Festigkeit , wie es noch nie um diese Jahres¬
zeit der Fall war . Das heutige Geschäft blieb bi « jetzt Mittags
ruhig ; cS mögen 50 - 60 Ballen zu den genannten Preisen gehandelt
worden sein ; der Wochenumsatz wird 5- bi » 600 Ballen beziffern .
Notirungen find fast unverändert . Zu noliren find : Marktwaare ,
prima , fehlen 70 — 80 fl . , do. sccnnda 66 —70 fl., Wolnzacher 88 - 95
fl . . Hallertauer , prima 80 — 90 fl. . do. sccunda 66 —76 fl . , Elsässer
prima 80 — 90 fl . , do. secunda 60 — 70 fl. , Spalter Land , leichte Lage
95 — 105 fl . , Württemberg « , prima 80 — 90 ri. , do. secunda 60 —76 fl .

tl München , 14 . März . (H o p fen m a r kt .) I . Ober - und nie¬
derbayrisches Gewächs von 1872 . ». Mittelgattungen ( Landhopfen ) :
Gesammtvorrath 39 ! 8 Pfd ., Verkauf 1842 Pfd . , Preis 115 fl. 10 kr.
dis 86 fl. 32 kr/ für 100 Pf . ; b . bevorzugte Sorten (Holedauer
Landhopfen ) : Gesammtvorrath 1313 Pfd . , Verkauf 718 Pfd . , Preis
120 fl . bis 115 fl. für 100 Pfd ; «. Wolnzacher « und Auer - Markt -
Gut mit OrtSsteqel : Gesammtvorrath 1440 Pfd ., Verkauf 503 Pfd . ,
Preis 11.9 st . 27 kr. bis 105 fl. für 100 Pfd . II . Mittelfräirkifches
Gewächs von 1872 . s . Mitteiqualitäten : Gesammtvorrath 148 Bfo . ,
Verkauf 148 Pfd ., Preis 95 fl . für 100 Pfd . ; d. vorzüglichere Qua¬
litäten aus Spalter Umgegend , nebst Kindinger - und Heidecker- Hopfen :
Gesammtvorrath 4455 Pfd . , Verkauf 2564 Pfd . , Preis 144 fl . 8 kr .
bis 112 fl. 8 kr. für 100 Pfd . ; c. Spalter Stadtgut nebst Wein¬
garten - , Mosbach » - und Stirner - Gut : Gesammtvorrath 472 Pfo . ,
Verkauf — Pfd . HI . Ausländisches Gut ven 1872 . « . Würt¬
temberg » Gar : Gesammtvorrath 434 Pfo . , Verkauf — Pfd . ; b.
Böhmen , Leitmeritzcr Gut : Gesammtvorrath 661Pfd . , Verkauf —
Pfd . ; e . Saazer - Stadt - , dann Herrschaft »- und Kreisgut : Geiammt -
vorralh 478 Pfd - , Verkauf — Pfd . lV. Alte Hopfen vrrshieveiien
Ursprungs : Gesammtvorrath 6035 Pfd . , Verkauf 2713 Pfo , Pre -S
3 fl. für 100 Pfd . Summa aller Hopfen 19,334 Pfd . Gcfammt -
umsatz an Geld 6703 ü .

Pestb , 15 . März . Weizen ruhig , schwacher Verkehr . Anderes
sest . Weizen , 81pf . 7 fl . 30 kr. L 7 fl . 40 kr. . 88 ps . 7 fl . 95 kr.
ü 8 fl. — kr . Roggen 4 fl. 25 kr. s 4 fl. 30 kr. Gerste zu 3 fl.
5 kr . ü 3 fl. 20 kr. Neuer Hafer 1 fl . 65 kr. L 1 fl . 70 kr. Mais ,
neuer , 3 fl. 55 kr. ä 3 fl. 60 kr. anderer 3 fl . 50 kr. bis 3 fl. 55 kr .
Hirse 2 fl . 80 kr. L 3 fl . — kr. Rüböl 33 fl. Spiritus 5b fl .

Paris . 15 . MLrz . Rüböl still , per März 93 .50 . » er Mai -
Jnni 93 .75 , per Septbr .- Dez '-r . 93 .75 . Mehl . 8 Mark . , still , v»
März 70 .25 , per Mai -Jnni 72 .— , per Mai - August 73 .— . Zucker ,
disponible , 61 .50 . Spiritus per März 53 .— .

Ol. Pari «, 14 . März Der Markt hat sich ein wenig «rh >̂ . ksi
aber von den l - tz ' en Erschütterungen noch sehr angegriffen ; auch
stellen sich bei jeder Aufdeffernng der Kurse gleich sehr be- chlen - werthe
Verkäufer ein . Der Schluß war indeß fest : Rente 56 .72 . neue An¬
leihe 90 .72 , Italien » flau in Folge der römischen Ministerkrist « 65L5 ,
Nanque de Pari » 1242 , spanische Mobilin 447 , österr . StaatSbaha
773 , Lombarden 442 .

6 .1 . Pari » , 15 . MLrz . Die Börse zeigte sich auch beute außer
Stande , sich au » ihr » Mißstimmung aufzuraffen . Sie kommt über
Velleiläte » nicht hinan » und kehrt beständig zu ihrem Ausgangspunkt ,
wenn nicht noch weiter , zurück. Es heißt sitzt, daß da « Budget von
1874 unliebsame Ueberraschungen bereiten bürst «. Nach einem ^ gün -
stigcn Anlause war also auch heute der Schluß sehr matt : Rente » 8.45
nach 56 .77 , neue Anleihe 90 .60 nach 90 .90 . Italiener find zu 65 . 15
ofserirt , obqleich daS gestrige Gerücht von einem Rücktritt de« Mini¬
sterium » Lanza sich nicht bestätigt hat . Spanische Fond » finden bei¬
nahe gar keine Käufer mehr ; die 3proz . innere Schuld ist zu 19 °/»
auSgedctcn und für die spanische Nordbahn , für Saragossa und Pam -
peluna wird gar kein Kurs mehr nourt . Banque de Paris 1242 ;
franco -bollandaise , die kürzlich bis 445 gewichen war , » holte sich heute
auf 470 , österr . Staatsbahn 773 , Lombarden 452 , Nord 1007 , Lyon
878 , Orleans , welche laut gestern gefaßtem Bescbluß der Generalver¬
sammlung eine Dividende von 56 Fr . auSgibt , 857 .

/ London , 15 . März . (Eity - Bericht ) Die Firma Bi »
schofsheim und Goldschmidl fordert ans zur Subskription ans 7per -
zenlige first mortgage bond » der Neu Uork -, Boston - und Montreal -
Elsenbahn - Gesellschaft im Betrage von 6,250,000 Doll , znm EmisstonS -
preiic v >n 80 Doll .

Das im Jahr 1865 gelegt « Kabel der anglo amerikanischm Gesell¬
schaft ist 563 Meilen von Valencia (in Irland ) entfernt gerissen . Die
Tiefe ist an dieser Stelle 1875 Klafter angegeben .

Disc ontm ark >. Bei lebhaft » Nachfrage und reiche Zufuhr wer¬
den Wechsel nicht unter dem Bankfußt eSkompt -rt .

Fondbörse durchaus ruhig . Ausländische Bonds sind wieder
fester, heimische weniger fest. Bahnaktien büßen wiederum ein .

Amsterdam , 15 . MLrz . Weizen unveränd . , per Mai 362 ,
per Oktober 347 . Roggen Inco unverändert , per März 182 , per
Mai I 86 V2 , per Oktober 196 ' /, . Raps loco — , per Frühjabr — ,
Per Herbst 405 . Rüböl loco 42 ' /» , per Mai 41 ' /», per Herbst 41 ' /, -

/ London , 14 . März . ( Ci t y - B er i L t ) Der Rest der 3 ' /, -
prozentigen konfolidirten Anleihe der Stadt London wurde
heute zu dem bekannt gemachten Minimum von 95 ' /, Proz . über¬
nommen .

Auf der Halbjahres -Versammlung der Aktionäre der englischen
Ban k kündigte der Gouverneur die Vertheilung einer Dividende von
3 ' /» Proz . an und läßt einen Reservefond von 3,006191 Pid . St .
nach Abzug von 77,000 Pfd . St . , die möglicher Weis ? in Folge der
Fälschungen verloren gehen könnten . Die entsprechende Dividende
im vorigen Jahre war 4' / , Proz . und die Reserve 3,030,562 Pid . St .

D i S k 0 n t 0 m a r k t still zu 3 ' / , Pro «.
Die Fondsbörse ist von der Ministerkrise auch nichi im gering¬

sten beeinflußt . Im Ganze » ist nur wenig Geschäft da und auswär¬
tige Fonds sind im Weichen begriffen . Her nijch : Bahnaklien find noch
immer nicht in Gunst .

Liverpool , 15 . MLrz . Baumwollcnmarkt . Umsatz
10,000 B . , davon auf Spekulation und Export 1000 B . Middling
Upland 9V, . Middl . Orleans 9 ' / ». Fair Ezyptian 10 ' /» . Fair
Dhollerah 6/ /,s > Fair Broach 6 ' /g . Fair Oomra 7 . Fair Madras
6°/«. Fair Beiigai 4' /«. Fair Smyrna 10' /, Fair Pernam 10V, .
Middl . rair Dbvll . 5 ' /, . Middl . Dhollerah 4V, . Good mrdol . Dholl .
5 ' /, . Good fair Oomra 7 ' /» . Matt .

Manchester , 14 . Mär ». 12r Waler Armitage 10 , l2r Wat »
T -.y' or 12 ' / » . 20c Water M ' chollS 13 ' » . 30r Water Gidlo .v 14 ' /».
30r 'Waler Elayton 15 '

«. 40r Mule Mavsll 14 »/» . 40r Medio Wil -
kinson 15 ' /, . 36r Warpcops Qualität Rowlaud 15 ' /, , 48c Doubl ?
Weston 17, . 60r Double Westen 19 Printer » ' «/„ , Z >/, -
pid . 135 . Mäßige » Gcscbrifi , Preise ziemlich sist .

Neu - N 0 rk , 14 . März . ( Baumwollen -Wochmberichr .) Zu¬
fuhren in allen UnionShäfen 83 000 , Ausfuhr nach Kngland 47,000 ,
Auefuh nach den Häfen des Konlrncnlö 26 .000 B . Vorralh
552,00 - B .

Neu - York , 14 . März , Goldagio 14' /, . London 108 . Baum¬
wolle midoi . Upiand 19 ' /, cS . Pri -ol .um raff Standard wtnte
19 cs . Mebl extra State 7,60 D . Roth » Frühjahrsweizen 1,80 D .
Baumwotl - Zufubr in fäimntlichm Häsen der Union am heurigen Lage
10 000 , in letzten 4 Tagen 83,000 , Export 47,000 , Vorralh 552,000 B .

Verantwortlicher Redakteur :
Or . I . Herm . Kroentein .

Oeffentlicher Dank .
Ich litt S Jahre lang an heftigem

Reißen und Gichtschmerzen , kein Arzt ,
kein Bad konnte mir helfen , da nahm ich
meine Zuflucht zu den bekannten
pprt ' s * , habe diesen nach
Vorschrift eingerieben und bin nunmehr
durch 4 Flaschen hergestellt . D .» in -

s kostet 1 fl. , halbe
Flaschen zur Nachkur 30 kr. und soll auch
die heftigsten Rückenschmerzen augenblick¬
lich stillen .

Dresden. Kaufmann Steps,
Halbegaffe 1 .

S .585 . 6 .
* GebrauchSanweis . ertheilt Herr

in gratis .
vom Staate concesfionirte

NKlUlk « Gründliche und sichered
Heilung von geheimen

Lrankh ., schwächenden Ausflüssen , Nerveu -

zerrüttung , Schwächczuständen rc. I »r
» « « voLvIck , Berlrn , Leipzigerstr . 111 .

_ Q .845 . 13 .
U.170 . 2 . Orschweier .

Mastvieh -
Versteigerung

Montag den 31 . Mär»,
Bormittaas 11 Uhr, werden auf dem Fr».
Herr v 0 nB ö ckl in 'schen Meinhofe in Rast
(Eisenbahnstatton Orschweier )

10 Stück ganz fette Ochsen und
45 „ ganz fette Kühe und Kalbin -

nen , wovon vier großtra -
gend ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert .
Orschweier , den 15 . März 1873 .

Frhr . R . v 0 n B ö cklin .

Gesüch. x
Zahre 1871 in Neubreisach be¬
stehende Offizier -Speise -Anstalt wird
zu Anfang Juni d. I . eveut. noch
früher ein Oeconom gesucht.

Die näheren Bedingungen wird
bei persönlicher Vorstellung der
Zahlmeister Koitz mittheilen.

U . I10 . 2 . Seckenheim .

Bekanntmachung .
Auf Antrag der Erben der Freiherrn IZr Ferdinand

von Bado Eheleute werden am
Montag den 24 . März l I . , Norm . 1« Uhr ,

auf dem Rathhaus zu Seckenheim der Erbtheilung wegen
zu Eigenthum öffentlich versteigert :

Gebäude Nr . 12 . Eine solid gebaute Villa und
Garten mit englischer Anlage , Nebengebäude mit
Wohnung , Hof - und Nutzgarten .

Das Ganze , Schlößchen und Schloßgarten be¬
nannt , 90 Ar 09,42 Meter enthaltend , liegt am süd¬
östlichen Ende des Dorfes Seckenheim dicht am
Neckar mit reizender Aussicht auf die ganze Berg¬
straße , und eignet sich vortrefflich zn herrlichem Herr¬
schaftssitze , dessen Annehmlichkeit durch die Nähe von
Mannheim und Heidelberg noch erhöht wird .

Diese Realitäten werden versuchsweise zuerst in Parzellen
ausgeboten werden .

Dem höchsten Gebot wird der definitive Zuschlag ertheilt
werden , wenn das bereits geschehene Gebst von 32,OM fl .
überboten wird .

Situationspläne können auf hiesigem Rathhaus in Em¬
pfang genommen werden .

Seckenheim , den 8 . Aärz 4873 .
Bürgermeisteramt .

B ü h l e r .

U .53 . 2 . (1894M ) Stuttgart .

Ll8 211 VSrlLLUkM.
Mehrere tausend Zentner klares Eis werden von jetzt bis 1 . Juli

L 1 fl. pr. Zentner franco Bahnhof Stuttgart abgegeben.
Schriftliche Offerten nimmt sub Chiffre 8 1700 die Annoncen-

Expedition von iS « «- « // ' in entgegen.

U.173,2 . Landau .

Versteigerung von
Eichenbalken

Mittwoch den S6 . l . Mts .,
Bormittags S Uhr,

am bastionirten Thurme Nr . 22 zu Landau ,
werden die aus dem theilweisen Abbruche
dieses Thurmes gewonnenen eichenen Bal¬
ken in der Dicke von 30 35 Centtmeter und
in der Länge bis zuje14Meter von vorzüg¬
licher Qualität , sowohl zu Nutzholz , wie
»« Bauholz geeignet , zusammen 2000lau¬
fende Meter oder 180 Cubikmeter aus¬
machend , loosweise öffentlich versteigert .

Landau , den 14 . März 1873 .
Das Bürgermeisteramt .

U .26 ^ 2 . Karlsruhe .

Vergebung von Bau¬
arbeiten .

Höherem Auftrag gemäß sollen die zur
Herstellung einer neuen Lokomoüvremise
auf dem Bahnhof in Offenburg erforderlichen
nachstehenden Arbeiten im Einzelnen od»
Ganzen im SubmiffionSwcg vergeben wer¬
den :

1 . Abbrucharbeit , angeschlagen

2.
3 .
4

5.
6.

7.
8-

9 .

za . 1200 fl.
Erdarbert , angeschlagenzu 389 fl.
Maurerarbeit „ „
Steinhanerarbeit , ange -

12522 fl.

schlagen zu .
Zimmerarbeit , angeschla -

2586 fl.

gen zu .
Schreinerarbeit , angeschla -

2448 fl.

gen zu .
Glaserarbeit , angeschlagen

484 fl.

zu .
Schlofserarbeit , angeschla -

891 fl.

gen zn . . . . . .
Schreferdeckerarvert , ange -

4129 fl.

schlagen zu .
Blechnerarbeit , angeschla -

1337 fl.

gen zn . . . . . .
Anstrercherarvert , ange -

752 fl .

schlagen zu .
Pflästererarbeit , angeschla -

240 fl.

gen zu . 1141 fl.
Zusammen 28099 fl.

Lnsttragende Uebernchmer wolle » ihre j

Offersen spätestens bis
Donnerstag den 20 . d . M .,

Morgens 10 Uhr ,
aus dem Bureau des Großh . AbtheilungS -
Jngenieurs in Offenburg , woselbst inzwi¬
schen die Pläne , Voranschläge und Ueber -
nahmsbedingungen eingesehen werden kön¬
nen , portofrei , versiegelt und mit der Auf¬
schrift :

„ Submissionsangebot für Herstellung
einer Lokomotivremise ''

versehen , einreichen .
Karlsruhe , den 5. März 1873 .
Der Großh . Bezirks -Bahn -Jngenienr

für den Bezirk Karlsruhe :
Möglich .

A. Baumstark .
U.104 . 3 . Nr . 142 . Lörrach . (Holz -

Versteigerungen ^ Aus den nachstehen¬
den Domänenwaldnngen werden öffentlich
versteigert im Distr . i . 8 , Hollwangenwald :
Donnerstag den 20 . März l. I .,

Morgens 10 Uhr :
161 Fichten - , 10 Tannen - u . 13 Forleu -

stämme , 10 Fichtenstangen , 191 Ster buche¬
nes u . 2 Ster eschenes Scheiterholz , 83 Ster
buchenes und 22 Ster gemischtes Prügel¬
holz , 141 Ster Stockholz , 2800Met .-Welleu
und 1 Loos Schlagraum .

Im Distrikt V. , Kohlgruben , und IX . 4 ,
Siebenbannstein :

Freitagden21 . Märzl . J „
Morgens 10 Uhr :

3 Tannenstämme , 10 Ster buchenes , 19
Ster » lenes , 51 St » aspenes Scheitholz .
94 Ster buchenes , 63 Ster gemischtes , 48
Ster aspeneS Prügelholz und 1725 buchene ,
2100 gemischte Meter - Wellen und 2 LooS
Schlagraum .

Man versammelt sich am 20 . l . M . in
Riedmatt im Wirthshanse zum Storcheu
und am 21 . l . M . im Hagenbacherhos .

Lörrach , den 10 . März 1873 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Weirrversteigerung .
Herr de Fay läßt Mittwoch dm 26 .

Marz, Mittags 1 Uhr, in Erlenbad 75
Hectoliter Aubacher nnd Alsenhöfer 1872er
Weißwein öffentlich versteigern .

ObersaSbach , den 12 . März 1873 .
PH . Kelterer .



Bezirksamt Bonndorf. Gemeinde L uSheim .
OeUentliedc Mahnung .

Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher der Gemeinde Laus heim betreffend .
TL1S . Lausheim . Der Aufenthaltsort nachgenannter Gläubiger und beziehungsweise deren Rechtsnachfolger konnte nicht ermittelt werden.
Dieselben werden hiermit aufgesordert, die unten bezeichneten Einträge , wenn sie noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls dieselben auf Grund des Art . 4 des Gese-

HeS vom 5 . Juni 1860 , Reg .-Blatt Nr . 30, Seite 214, gestrichen werden würden .
Lausheim , den 24. Februar 1873.

Das Psandgcricht : Der BereinigungS.Kommiffär:
Bürgmstr . Stadler . Dienstberger , Rathschreiber.

S2s Eintrags

Datum . Seite ,

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

K.
-8.

2.

24 .

27 .

16 .
18 .
87 .

l
Juni 1838

Aug. » !
I

Juli 1839
Jan . 1840
Jen . -

I . Pfaudbuch Band 1,

März 1833 168, >Anton Fink in Lausheim
«

Aug. 1834 181 Johann Koch , Wirth , Wittwe hier

Nov. 1835
^

190 Joses Güntert hier

205d Othmar Kaiser hier

LV . März

207sMartin Schreiber von Epfenhofen

226d Katharina Häfele hier
233 .i Josef Günlert , Landwirth hier
236 - Alois Held, „ hier

237k Johann Michael Keller hier

SS.

S8.

s . Febr. 1842

Jan . 1841

Okt. >

SS . Mai

246

255

258 '

259

260

267

3 . April 1833 161 !>

8.
10.
23 .

März 1834
Jan . -
Dez. 1835

185d !
181' '
2071

Georg Utz s- hier

Maria Jsele , Wittwe hier

Mathe Steinert hier, Bormund

Joses Stadler hier, Vormund

Johann Stadler hier, Vormund

Joh . Michael Keller hier

Betrag
der

Forderung

Frau Faller unter der Höllensteiq.
Darleihen

Georg , Josef Johann und Marianna
Koch hier. Väterliches Erbe

Ersparnißkasse Schaffbausen. Dar -
leihen

Marlin Kaiser Wittwe P hier. Kauf,
schilling

Großh . bad . Staatskasse . Untersu-
chungskosten f

Maria Utz fl hier. Darleihen !
Paul Meister fl hier. Kaufschilling I
Martin Held von GrimmelShofen .'

Gleichstellungsgeld !
Joh . Michael Keller Ehefrau , Ma¬

ria , geb. Korhumel, fl hier. Ge¬
setzliches Pfandrecht

Hauptzollamt Stühlingen . Zollde¬
fraudation

Johann Jsele Eheleute fl hier. Leib-
geding

Georg und Josef Koch hier , jetzt ab¬
wesend unbekannt, Mündel . Gesetz!.
Pfandrecht

Maria Anna Koch hier Mündel .!
Gesetz ! . Pfandrecht

Verona Kaiser hier Mündel . Gesetz!.!
Pfandrecht

Junker Ludwig v. Ziegler zur Engel¬
burg in Schaffhausen. Darleihen

800

1938

500

184

14

400
4082

315

9

1342

Grundbuch Band I

Paul Dury , Schuster , fl hier

Derselben
Johann Koch, Schmied hier
Fidel Müller hier

Johann Schlachter fl hier. Kaufschil -
lingSaufgeld

Michael Fink fl hier. Kaufschilling
Fidel Böhler ff hier. Kaufschilling

Derselbe. „

7000

40

28
119

1300

12

24

Des Eintrags

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

20. Jan . 1836
9. Febr . -

19. Juli .

13. Juli 1837

10. Mai 1838

16. Nov. -
27 . Nov . -

9. April 1839
3. Okt. -

20. Febr . 1840

12. April -

16. Mai -

22. Juli -
20. Juni -

24. April 1841

28 . Okt. -
16. Dez . -
22. Dez . -

212 Nikodem Kaiser hier
216 lrsJohann Brugger hier

217 k!Anton Keller hier
218 Johann Müller , Sattler hier
218 Johann Stadler hier
219 o Lader Vogelbacher hier
220k Konrad Stritt hier

2S5d

16
18

18 k
28
29 o

36k
38k
46

48d

68

69k
117v
113k

Georg Markt von Blumegg

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der H

! Forderung .

Michael Keller fl hier. Kaufschilling
Johann Wangert hier, abwesend un¬

bekannt. Kausschilling
Derselbe. Kaufschilling

do . »
do.

Michael Keller fl hier. „
Benedikt Stritt hier, abwesend unbe-A

kannt. Kaufschilling
Gregor Meister fl Ewattingen . Kauf-!

schilling .

12 41
36

Grundbuch Band II.

Anton Burger hier
Rostna Windemann hier

Paul Meister hier
Lorenz Dienstberger hier
Mathe Steinert hier

Alois Held hier
Josef Kaiser -s- hier
Cölestine Jsele von Weizen

Nikodem Kaiser hier

Anton Burger hier

Josef Schlachter hier
Johann Wangert hier
Jakob Degen von Schleitheim

140 Anton Kohl von Weizen

211k !Josef Stamm hier
217k Josef Koch hier
221k Michael Nußberger von Grimmels -

^ Hofen

Josef Ram fl hier . Kausschilling
Sebastian Ram hier , abwesend un¬

bekannt. Kausschilling
Taver Koch fl hier . Kausschilling
Michael Fink fl hier. „
Anton Burger hier abwesend unbe¬

kannt. Kausschilling
Joses Jsele fl hier. Kaufschilling
Michael Fink fl hier. „
Anton Burger hier , abwesend unbe¬

kannt. Kanfschilling
Konrad Johle von Ewattingen . Kauf¬

schilling
Engelbert Wangert fl hier. Kauf¬

schilling
Derselbe. Kaufschilling

d°
Johann Wangert hier, abwesend un-

bekannt. Kausschilling
Johann Nyßberger von Weizen.

Kausschilling
Michael Keller fl hier . Kaufschilling
Fidel Böhler fl hier, Kausschilling
Joses Stadler von Jestetten. Kauf

schilling

146
40
46
22

1000

90

205
24

250
14
26

8
27

175

103

144

36
42
88

60

10
312
293

30

30

6

15

42

Amtsgericht Waldkirch . Gemeinde Haslachsimonswald.
Oeffentliche Mahnung

zur Ernc-üi-rul ! ., von Grund - und Unterpfattdbuchs - Enrrräqkn .
T .556. Haslachfimouswald . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zn lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten

Gesetzes gestrichen würden.
Der Rechtsgrund der . in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Grund - und Unterpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtsgrund

der m das Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Haslachsimonswald, den 26 . Februar 1873.

Das Pfandgerrcht :
* Der Bereinigungs -Kommissär :

_ Trenkle , Bürgermeister . _ Haberstroh , Rathschreiber.

DeS Eintrags

Datum .

12 . Juni 1841

L5. Mai 1832

14 . März 1832

S5 . Mai 1836

Seite .»

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

349

206

1. Einträge tm Grundbuch Band 1

Maria , geb. Wehrlc , von hier

Josef Straub von hier

Maria Wehrle Wittwe , Barbaras
Theresia Elisabeths Wehrle, Helena
Laver Pfendler . Kaufschilling und
Leibgedingsrecht !!

Martin Straub Wittwe , dessen Erbend
Andreas Jakob und Maria Straub ?
Kausschilling, Leibgeding u . Wohn¬
recht > !

32

38

42

40

40

40

2. Einträge im Pfandbnch Band I

Laver Wangler , dessen Rechtsuach
! folger
Josef Wehrle und Maria Fischer von
! hier
Andreas Ruth , Bauer in Unter -
! simonswald
Gallus Ruth von Untersimonswald

Michael Disch von Unterstmonswald

Andreas Fehrenbach hier '

Ü
Herr Pfarrer zu Unterstmonswald '

.!
Bedungenes Pfandrecht >

Josef Kleiser von Gütenbach. Be¬
dungenes Pfandrecht sj

Peter Michael Sebastian Kury , un » !
bekannt. Gesetzliches Pfandrecht ss

Stefan Oschwald , unbekannt. Ge- !
setzliches Pfandrecht ji

Johann Nißle . Gesetzliches Pfand¬
recht

Maria , Georg, Genofeva Emler

lr.fl-

575

525
40

503 15

2800 -

1088

169

181

56 ' ,

28

16

Des Eintrags

Datum .

25. Mai 1836

19. März 1839

28. Juli -

31. Mai 1840

31. Mai 1839

16. Okt. 1841

6. Febr . 1842

sSeite .

40

40

45

46

47

50

53

57

60

61

75

78

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Ândreas Reiner

»Josef Wehrle von AltstmonSwald

(Unbekannt

Martin Weis Pfleger

»Georg Kury , Zimmermann

Derselbe

do .

do .

Martin Weis Pfleger

»Ursula Dann Wittwe Reiner

»Josef Weber Zimmermann

»Anton Schonhart Wittwe

Namen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

Barbara Weis. Gesetzliches Pfand -
recht
:eszentia , Sebastian , M ».., .»--
Wangler . Gesetzliches Pfandrecht

Alois Wehrle von Haslachstmons-
wald . Gesetzliches Pfandrecht

Betrag

Gesetzliches Pfandrecht
Hermann Kury. Gesetzliches Pfand¬

recht
Uchael Kury. Gesetzliches Pfand
recht

Andreas Kury. Gesetzliches Pfand
recht

Heinrich Kury . Gesetzliches Pfand
recht

Theresia und Elisabeths Wehrle. Ge
setzliches Pfandrecht

Ursula Reiner . Gesetzliches Pfand
recht
eorg Kury, dessen Rechtsnachfolge:
RichterlichesPfandrecht

Andreas Schonhart. Gesetzliche
Pfandrecht

, der
j Forderung .

fl.
- 83

kr
38 ' /.

s 724 20

/ 111 51

- 177 1

- - 177 1

- 177 1

-Z 177 1

-? 156 51

76
i

42

350 —

S? 32 51

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Aufforderungen.

T .745 . Nr . 6114 . Karlsruhe . Die
Kohlenhändler F . und W . Werntgen da - !
Hier, welche bereits früher (vgl. das Aus - !
schreiben in Nr .266 der Karlsruher Zeitung '
-vom Jahre 1872 und Nr . 36 vom Jahre
1873 ) das Recht erworben haben, den Land - !
graben am südlichen Theile der Kriegsstraße
an der Stelle , wo er an ihr Grundstück an¬
grenzt , von der südlichen Seite der Brücke
an auf eine Strecke von 50 Fuß zu über¬
wölben und das dadurch gewonnene Terrain
beliebig zu verwenden, haben durch Kauf
von Großh . Domänenärar das gleiche Recht
bezüglich einer weitern Strecke , nämlich bis
zur städtischen Rheinthalbahn erworben.

Der Gemeinderath verweigert die Gewähr
wegen mangelndenNachweisesdesErwerbs -
titelS des Verkäufers.

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche
an dem bezeichneten Grundstück dingliche
Rechte, oder lehenrcchtliche oder fideikom -
mifsarische Ansprüche geltend machen , auf¬
gefordert, sich

innerhalb 2 Monaten
bei diesseitigem Gerichte zu melden, widri¬
genfalls alle derartigen Rechte und Ansprüche
dem neuen Erwerber oder Unterpfandsgläu -
biger gegenüber für erloschen erklärt würden.

Karlsruhe , den 7. März 187S.
Großh . bad . Amtsgericht.

Weigel .

T .720. Nr . 1740 . Achern . Aus An-
trag des Gr . Domänenfiscus werden alle
Diejenigen , welche an nachgenannten auf
Gemarkung Ottenhösen gelegenen Liegen¬
schaften in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche Rechte, lehenrechiliche oder fidei-
kommiffarischeAnsprüchehaben, aufgefordert,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls sie
dem jetzigen Besitzer gegenüber verloren
gehen . k.ks -S

1. Grundstücks -Nr . 313. 3Hectar61Ar
44 Meter Wiese, Gewann Kolbenloch ,
Angrenzer einers. Gst.Nr . 316—320,
anders. Straße von Allerheiligen.

2. Gst.Nr . 314 . 2 Hect. 68 Ar 02 Met.
Wiese, Gewann St . Ursula, einerseits
Genofsenschaftswald Ottenhösen , an¬
ders . Aufstößer.

3 . Gst.Nr . 354 . 8 Hect. 69 Ar 94 Met .,
hievon Ackerland 4 Hect. 25,16 Ar u.
Wiese 4 Hectar 44,78 Ar , Gewann
Griesenhos, einers. Domänenwald , an¬
ders . Aufstößer.

4 . Gst.Nr . 407 . 2 Hect. 21 Ar 58 Met.
Wiese, Gewann Weiermatte , einers.
Acher und Mühlgraben , anders. Land¬
wirth Clemens Huber.

5 . Gst.Nr . 418 . 1 Hect. 85 Ar 22 Met.,
hievon Ackerland 1 Hect. 76,22 Ar u.
Weg 9,00 Ar , Gewann Untere Haus¬

äcker , einers. Domänenwald , anders.
Gst.Nr . 417 und 422.

6. Gst.Nr . 419 . 2 Hect. 66 Ar 40 Met .
Ackerfeld, Gewann Obere Hausäcker,
einers . selbst, anders, selbst.

7. Gst.Nr . 425 . 3 Hect. 65 Ar 13 Met .
Wiese , Gewann Schloßmatt , einers.
Gottschlägbach , anderseits Gemeinde¬
weg.

8. Gst.Nr . 424 . 3 Ar 33 Met . Bächlein ,
Gewann Schloßhof , vom Gottschläg¬
bach bei Marke 1892 bis zur Dohle
bei Marke 1903.

9. Gst.Nr . 124. 4 Hect. 48 Ar 56 Met .
Straße , Gewann nach Allerheiligen.

10. Gst.Nr. 215. 55 Ar 35 Meter Weg,
Gewann Buchwald.

11 . Gst.Nr . 306. 11 Hect. 98 Ar 26 M .
Wald, Gewann Hollwald, einers. Jos .
Knapp und Chr. Doll , anders. Seb .
Fischer.

12. Gst.Nr . 307. 72 Hect. 08 Ar 19 M .
Wald , Gewann Vorderer Krieshöfer
Wald, einers. und anders, selbst.

13 . Gst.Nr . 308 . 20 Hect. 43 Ar 45 M .
Wald , Gewann Hmterer Krieshöfer
Wald, einers. Melkernkopf, anderseits
Streitwald .

14. Gst.Nr . 309. 12 Hect. 30 Ar SO M .
Wald , Gewann Melkernkopf, einers.
Krieshöfer Wald, anders. Gemarkung
Lierbach.

15. Gst.Nr. 311. 4 Hect. 42 Ar 17 Met .

Wald , Gewann Eindelsberg , einers.
Gemeindewals , anders. Gemarkung
Lierbach.

16. Gst.Nr . 336 . 27 Ar 99 Meter Weg,
Gewann Unterwasser, von der Straße
Nr . 24 bis gegen Marke Nr . 7.

Achern, den 8 . März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Himmel .
T .603 . Nr . 2117 . Säckingen . Fri -

dolin Kausmann .von Wehr besitzt auf der
Gemarkung Niederdossenbach, Gewann
Speckäckerle, 1 Viertel Wald , neben Repo-
muk Eschbach von Wehr und Josef Keser
von Oberschwörstadt. Dieses Grundstück ist
im Grundbuch nicht eingetragen. Es wer¬
den nun auf Antrag des Fr,dolin Kauf -
mann von Wehr alle Diejenigen , welche
an diese Liegenschaften in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst
nicht bekannte dinglicheRechte, lehenrechiliche
oder fideikommiffarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , aufgesordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls sie
dem gegenwärtigen Besitzer gegenüber ver¬
loren gehen würden .

Säckingen , den 28 . Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

T .665 . Nr . 1540 . Boxberg . Auf
Antrag de- Gemeindcraths in Windrschbuch

werden alle Diejenigen , welche an nachge¬
nannten , auf Windischbucher und Neunstetter
Gemarkung gelegenen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchernnichteingetragene,
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche haben oder zu ha¬
ben glauben, aufgefordert, solche

binnen2Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solcheder Gemeinde Windrschbuch gegenüber fürverloren erklärt werden würden.I . Auf der Gemarkung Windischbuch:

1. L.B . Nr . 2898. 2 Morgen 26 Ruth .
Acker am Schiebusch , beiderseits Privat¬
güter.

2. L.B . Nr . 3400. 13 Morgen 2 Ruth .
Acker Neugereuth beim Kalkofen , beiderseits
Gemeiüdewald .

3. L.B. Nr . 3477. 5 Morgen 3 Viertel
15 Ruthen Acker im Eichlein, neben dem
Weg und dem Gemeindewald.

4. L.B . Nr . 3489. 1 Viertel 29 Ruthen
Acker allda , neben Aufstößer und Seehofer
Gemarkung.

5. L.B . Nr . 4053. 3 Morgen 3 Ruthen
Acker gemeine Acker , Holzspitze , neben Ge¬
meindewald und Karl Rumm .

6. L.B . Nr . 5027. 1 Viertel 25 Ruthen
Wiese am alten Brunnen , beiderseits Auf¬
stößer .

7. L.B . Nr . — . 8 Rth . Garten am Kraut¬
heimerweg , neben dem Weg und Aufstößer .

8. LV . Nr . —. 5 Ruth . Garten im Ort

>



Heben Michael Lauer und Konrad Dumbeck,
vornen die Straße , hinten Adam Mesch .

9. L.B . Nr . 7360 . 22 Morgen 3 Viert .
6 Maß Wald im Sauloch , neben 40 Ruth .
Gemarkung Seehof und Privatfeld .

10 - L.B . Nr . 7359 . 22 Morgen 2 Viert .
39 Ruthen Wald, mittler Gemeindewald,
neben und einerseits WindischbucherAcker-
feld.

11. L.B. Nr . 7357 . 12 Morgen 3 Viert .
76 Ruthen Wald , unterer Gemeindswald ,
einers. SeehoferWiesen , anders. Privatwald .

12. L.B . Nr . 7358 . 35 Morgen 1 Viert .
99 Ruthen Wald im alten Rain , beiderseits
Privatwald .

13. L.B . Nr . 1449V, . 29- ' m Ruthen
Forlenwald im Ränklein , neben Thomas
Kehr und Michael Krieger.

11. Aus Nennstetter Gemarkung :
2 Viertel 30 Ruthen 20 Fuß bad . Maß

Wald im Schenkertsgründlein , neben dem
Gemeindewald von Windischbuch und neben
dem von Neunstetten.

Boxberg , den 1. März 1873.
Großh. bad . Amtsgericht.

Singer .
T .659 . Nr . 1573 .

'
B o x b e r g.

I . S . der Josua Bux -
baum Wtw . von Eubigheim
gegen unbekannte Berechtigte,
Aufforderung betr .

Auf Antrag der Josua Buxbaum Ww . !
von Eubigheim werden alle Diejenigen ,
welche an nachgenannten , auf Eubigheimer
Gemarkung gelegenen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder sidei- >
kommissarische Ansprüche haben oder zu ha-
ben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
solche der jetzigen Besitzerin gegenüber für
verloren erklärt werden würden .

Verzeichniß der Liegenschaften .
1. Ein zweistöckiges Wohnhaus in der

Maschengaffe dahier, neben dem Wohnhause
des Gottlieb Deisen und der Anna Maria
Offner einerseits und anderseits neben dem
Garten des Nikolaus Müller von Eubiq - !
heim.

2. 26 Ruthen Garten in den Döbel - !
gärten , neben Franz Merkert , Johann Georg ?
Rüttenauer und Nikolaus Müller .

Boxberg , den 3 . März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
T .664 . Nr . 1293 . Boxberg . Auf

Antrag des Philipp Wolfert , PH . S . von
Neunstetten werden alle Diejenigen , welche
an nachverzeichneten, auf Windischbucher
Gemarkung gelegenen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene !
dingliche Rechte, lehencechrliche oder sidei- ,
kommissarische Ansprüche haben oder zu ha¬
ben glauben , aufgefordert, solche ^

binnen2Msnaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie '

, hem jetzigen Besitzer gegenüber für erloschen !
erklärt würden.

1 . L.B . Nr . 33 . A. A. 14 ' , Ruth , altes
Maß Acker im Fuchsenloch, neben Aufstößer
und Andreas Senft von Neunstetten.

2. L.B . Nr . 33. d . , ö . 34 / . Rth . Acker
allda , neben Andreas Senft von Neunstetten
und Barthel Elleserj von Windischbuch .

3. L.B . Nr . 33 . u . c. 33 '/z Ruthen
Acker allda , neben Philipp Landbeck Wittib
und Martin Wüst Wittib , beide von Neun -
stctten.

4 . 18 Ruthen altes Maß Wiese in der
vbern Hardt am langen Rain , neben Christ.
Fischer und Friedrich Fahrbach , beide von
Neunstetten .

Boxberg , den 15. Februar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
T .663 . Nr . 3187 . Tauberbischofs ,

heim . Der kath . Kirchenfond Gerchsheim
besitzt auf der Gemarkung Gerchsheim :

3 Ruthen Gartenland , neben Nikolaus
Schneider und Sebastian Stoy , Gewann
Winterwiese ;

311 Ruthen Acker, einers. Schönselder
Weg, anders. Georg Hetterich, Gewann mitt -
lerer Pfad ;

105 Ruthen Acker , neben Büchel Schlör
u . Georg Michael Schmitt , Gewann Senk¬
loch ;

60 Ruth . Acker, neben Adam Langmantel
und Seubert Wittwe , im Grunde ;

109 Ruthen Wiese, einers. Pfad , anders.
Peter Weber alt und Franz Seubert , Ge¬
wann Brühleinswiesen ;

12 Ruthen Wiese, neben Philipp Seubert
u. Michael Winzxnhörlein , Gewann Brüh¬
leinswiesen ;

51 Ruthen Wiese , neben Mathes Moh-
ninger und Peter Weber jung . Gewann
Bodenwicsen ;

26 Ruthen Winterwiese , neben Sebastian
Stoy u. Josef Berberich, Gewann Winter¬
wiesen;

ohne daß der Erwerbstitel bis jetzt im
Grundbuche kündbar gemacht kst und ver¬
weigert der Gemeinderath die Gewähr .

Es werden nunmehr alle Diejenigen ,
welche an den genannten Grundstückending-
licke Rechte, lehenrechtliche oder fideikom -
nnffarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche binnen .

2 Monaten
dahier geltend zu machen, ansonst solche dem
kath . Krrchenfond Gerchsheim gegenüber für
erloschen erklärt werden.

Taubcrbischossheim, den 1. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

E l f n e r .
T .617. Nr . 2625 . Breisach . Nach -

d m aus unsere Aufforderung vom 22. No-
vember v. I -, Nr . 10,682 in Nr . 295 dieses
Blattes , Rechte der dort genannten Art an
die daselbst bezeichneten Liegenschaften nicht
geltend gemacht worden sind , werden solche
dem letztsten Besitzer, Ankerwirth Johann
« ueb vonBreisach , gegenüber für erloschen

erklärt.
Breisach, den 28. Februar 1873.

Großh . bad . Amtsgericht,
v. W eiler .

T .708 . Nr . 1938 . Adelsheim . Da
innerhalb der durch diesseitige Verfügung
vom 21. Oktober v . I ., Nr . 8374 , gesetzten
Frist weder dingliche Rechte , noch lchenrecht -
ttche oder fideikommiffarische Ansprüche auf
die dort angegebenen Liegenschaften geltend
gemacht wurden , so werden solche hiermit
dem Bäcker Karl Eichhorn von Osterbur¬
ken gegenüber für erloschen erklärt.

AdelShcim, de» 5. März 1873.
Großh. bad. Amtsgericht.Loks.

Ascani .
T .602 . Nr . 1539. Boxberg .

I . S . Peter Schropp 's
Wittwe , Genoseva, geb. Zipf
vonErtenbach, gegen unbekannte
Dritte , Eigenthum betr.

Werden alle Rechte Dritter an den in
diesseitiger öffentlicher Aufforderung vom
1 . November 1872 , Nr . 7296 , genaunten
Liegenschaften der Peter Schropp Wittwe
von Erlenbach gegenüberfür verloren erklärt.

Boxberg , den 1 . März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.
» Singer .

T .689 . Nr . 8076 . Heidelberg . In
der öffentlichenAufforderung der Gemeinde
Eppelheim gegen Unbekannte, vom 22 . Febr .,
Nr . 6471 , ist in der Bezeichnungder Grund -
stücke folgende Ergänzung nöthig :

Bei Item 21 : Hektare 28 ; Item 51 :
Hektare 32 ; Item 58 : Hektare 8 ; Item 59 :
Hektare 21 ; Item 63 : Hektare 33.

Heidelberg, den 8. März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Beck .
T .705. Nr . 3376 . Mosbach .

I . S .
der Gemeinde Daudenzell

gegen
Unbekannte,

Aufforderung zur Klage be¬
treffend.

Nachdem aus die diesseitige Aufforderung
vom 9. November 1871 , Nr . 16,988 , keine
Ansprüche der in derselbenbezeichneten Art
an den dort aufgeführten Liegenschaften in¬
nerhalb der gesetzlichen Frist geltendgemacht ,
resp . solche wieder zurückgenommenworden
sind , so werden die etwa doch bestehenden
Ansprüche der Auffordernden gegenüber als
erloschen erklärt.

Mosbach, den 7. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .
T .710. Nr . 2262. Schwetzingen .

NachdeminFolge unserer Aufforderung vom
7. Dezember v . I . in der festgesetzten Frist
auf die dort bezeichnete Liegenschaft An¬
sprüche nicht erhoben worden sind , so werden
diese der Wittwe de» Martin Metzger >!I.
von Brühl gegenüber für erloschenerklärt.

Schwetzingen, den 10. März 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Saur .
Ganten.

T .790. Nr . 3351 . Ueberlingen .
Gegen Johann Georg Müller von Hol-
dern,Gem .Beuren , haben wir Gant erkannt,
und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt
auf

Donnerstag den 3. April d. I . ,
Vorm . 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche auS
was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen , anfgefor-
dert, solche in der angesetzren Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschluffes von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpsandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
Beweisurknnden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe-
psteger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,
und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pflegers und Gläubigerausschusses die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger
haben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei-
chen Wirkung , wie wenn sic der Parte , er¬
öffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthalt bekannt ist, durch die
Post zugesendet würden.

Ueberlingen, den 3. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
T .789 . Nr . 7840 . Mannheim . Gegen

den Nachlaß des Fabrikarbeiters Heinrich
Grämlich von Großeicholzheim, z. Zt . auf
demWaldhof, haben wir Gant erkannt, und es
wird nunmehr zum Richtigstellungs- und
Borzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Montag den 31 . März d. I . ,
! Vorm . 9 Uhr .
! Es werden olle Diejenigen , welche aus
! was immer für einem Grunde Ansprüchean

die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert,
^ solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver -
! meidung des Ausschlusses von der Gant ,
! persönlich oder durch gehörig Bevollmäch-
! tigte, schriftlich oder mündlich, anzumelden
i und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
j Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie ihre
^ Beweisurkunden vorznlegen oder den Be¬

weis durch andere Beweismittel anzutreten .
! In derselben Tagfahrt wird ein Masse-

Pfleger und ein Gläubigerausschnß ernannt

und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffe-
pfleaers und GlSubigerausschusie» die Nicht-
erscheinendenals der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Mannheim , den 22. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

K i e sie r .
Berfchollenhkitsverfahre«.

T .724. Nr . 1720 . Bonndorf . Jakob
Leimgruber von Epsenhofen hat sich im
Jahre 1852 nach Amerika begeben und seit
dem Jahre 1853 keine Nachricht mehr von
sich gegeben . Auf Antrag der Betheiligten
wird er aufgefordert, sich

innerhab eines Jahres
dahier zu stellen oder seinen Aufenthaltsort
auher anzuzeigen , widrigenfalls er für ver¬
schollen erklärt würde.

Bonndorf , den 10. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schänke .
Erdrmweisunge«.

T .696 . Nr . 2373 . Staufen . Nach -
dem auf die diesseitige Aufforderung vom
20 . Dezember v . I . innerhalb der anbe¬
raumten Frist gegen das gestellte Gesuch
keine Einsprache erhoben wurde , wird An¬
ton Fallers Wittwe , Maria , geborne
Birke nmaiervon Hartheim , in Besitz und
Gewähr der Verlassenschaft ihres Eheman¬
nes eingewiesen.

Staufen , den 4 . März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
Jung . s . s.

T .618 . Nr . 7429 . Heidelberg . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung vom 7.
Dezember 1872 , Nr . 34699 , eine Entspräche
in der gegebenen Frist nicht erfolgt ist , so
wird Heinrich Funk Wittwe von Spechbach
in die Gewähr des Nachlasses ihres verstor¬
benen Ehemanns eingesetzt .

Heidelberg, den 3. März 1873 .
Großh . bah . Amtsgericht.

Christ .
T .684 . Nr . 1855. Wies loch . Nachdem

auf die diesseitige Aufforderung vom 3 . Ja¬
nuar d. I -, Nr . 150 , in der gegebenen'Frist
keine Einsprache erhoben worden ist , wiro
nunmehr die Christian Löchner Wittwe ,
Elisabeths , geborene Lackner von AltwieS-
loch, in Besitz und Gewähr der Verlassen¬
schaft ihres verstorbenen Ehemannes einge¬
wiesen.

Wiesloch, den 3. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Exter .
T .685 . Nr . 1870 . Wiesloch . Löb

Hirsch Wittwe , Rosa , geborene Marx
von hier, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres am 22 . No¬
vember 1872 verstorbenen Ehemannes , Han -
delsmann Löb Hirsch von hier , gebeten.
Etwaige Einsprachen hiergegen sind

binnen 4 Wochen
anher vorzubrinzen , widrigenfalls dem Ein -
welsungsgesuchestattgegeben würde.

Wiesloch , den 4 . März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Exter .
Erbvorladungen.

T .702. Einbach . Johannes Nock ,
Leibgedinger von Breitcnbach , Gemeinde
Einbach, ist am 25. Februar d . I . in einem
Alter von 71 Jahren mit Tod abgegangen,
und es sind nachgenannte Kinder desselben
zu seiner Verlassenschaft als Erben berufen,
welche sich in Amerika an unbekannten Orten
befinden sollen, als Konrad , Joseph , Valen¬
tin , Maria Eva , Agatha, Maria und Helena
Nock , und es werden diese Personen zur
Verlassenschaftstheilung mit Frist von

3 Monaten
andnrch öffentlich vorgeladen , milder Auf¬
forderung , entweder persönlich vor derThei -
lungsbehörde zu erscheinen , oder einen Be¬
vollmächtigten zu ihrer Vertretung zu er-
nennen ; im Unterlassungsfälle werden sie
von der Erbschaftsmasse ausgeschlossen und
würde solche ihren Miterben zugewiesen und
so getheilt werden, als ob sie — diese an un¬
bekanntenOrten abwesenden Erben — nicht
mehr am Leben gewesen und ohne eheliche
Leibeserbenverstorben wären .

Wolfach, den 8. März 1873.
Der Großh . bad . Notar

L a t t n e r.
T .722 . Ettenheim . Franz Xaver

Faist von Rust , welchervor etwa 15 Jahren
nach Amerika auswanderte , ist an dem Nach¬
lasse seines am 23. Februar 1873 zu Rust
verstorbenen Vaters Arbogast Feist , Rath -
schreiber's in Rust , als gesetzlicher Erbe erb -
berechtigt.

Da dessen Aufenthaltsort länst unbekannt
ist , wird derselbe zu den Erbtheilungsver -
Handlungen mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß im Falle seines Nichterscheinensdie Erb¬
schaft Denen wird zugetheilt werden, welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
deS Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Ettenheim , den 11. März 1873.
Großh . bad . Notar

Aug. Stolz .
T .723. Ettenheim . KarlGrunin -

ger von Rust , welcher vor vielen Jahren
nach Amerika auswanderte und dessen Auf-
enthaltSort unbekannt ist , ist zur Erbschaft
auf Ableben seiner Schwester Luitgarde
Gruninger , ledig ronRust , als gesetzlicher
Erbe berufen. .

Derselbe wird hiermit öffentlich aufgesor-
dert, seine Erbansprüche

binnen 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten Notar gellend zu
macken, widrigens er von der Erbschaft aus¬
geschlossen und diese Denjenigen zngetheilt
würde , welchen sie zukäme, wenn der Vorge -
kadene zur Zeil des Erbansalls nicht mehr

am Leben gewesen wäre.
Ettenheim , den 11 . März 1873.

Großh . bad . Notar
Aug. Stolz .

T .726 . 1 Ländern . Johannes Scherr ,
Landwirth von Holzen , ist im Jahre 1846
mit seinen 4 Kindern , Christine , Reinhard ,
Luise und Sophie von da, nach Amerika auS-
gewandert und jetzt zur Erbschaft seines ff
Bruders Johann Martin Scherr , Land - !
wirth von Holzen , mitberusen und wird,
nachdem seit 1848 weder von ihm noch seinen
Kindern eine Nachricht vorhanden , mit die¬
sem aufgefordert, sich binnen

3 Monaten
dahier zu melden, widrigenfalls die Erbschaft
lediglich Denen wird zugetheilt werden, wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit deSErbansalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Landern , den 27. Februar 1873.
Der Großh . bad . Notar

A . Schmitt .
T .725. Königschaffhausen . Bäcker

Gottfried Kurzund MetzgerJoses Kur ^ ,beide von Niederrothweil , Amtsgerichtsbe¬
zirks Breisach, zur Zeit unbekannt wo in
Amerika abwesend , sind zur Erbschaft aus
das am 22. November 1872 erfolgteAbleben
ihrer Mutter , der Landwirth Blasius Kurz
Wittwe , Walburga , geborene Voll von
Niederrothweil , mitberusen.

Dieselben werden daher hiermit aufgesor-
dert, binnen ,

3 Monaten
ihre Erbansprüche dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls die Erbschaft so vertheilt würde,
als wenn die beiden Geladenen zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Königschaffhausen, den 20. Februar 1873.
> Großh . bad . Notar

I . P . E d l e r.
T .633 . Tauberbischofsheim . An¬

dreas Kilian Klein von Hochhausenist zur
Erbschaft seines am 20. Dezember 1872 ver¬
lebten Vaters Georg Klein von da kraft
Gesetzes mitberusen.

Der Aufenthalt desselben ist unbekannt.
Derselbe und im Falle dessen frühern Able¬
bens seineNachkommen, werden zu denThei -
lungsverhandlungen und Empfangnahme
der Erbschaft mit Frist von

drei Monaten
und dem Bedeuten anher vorgeladen , daß
im Fall des Nichterscheinens die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt werden würde, wel¬
chen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Le¬
ben gewesen wären .

Tauberbischofsheim, den 6. März 1873.
Großh . Notar

K u r y.
Handelsregister-Einträge .

T .683 . Nr . 5592 . Bruchsal . Zu O .Z .
53 des Firmenregisters wurde eingetragen :

Die Firma Jsaias Löwenstein in
Bruchsal ist erloschen .

Zu O .Z . 255 :
Die Firma „ Simon Sulzberger in

Bruchsal , vormals Jsaias Löwenstein ."
Inhaber derselben ist : Simon Sulz -

berger in Bruchsal . In dem mit Jda
Löwenstein von hier unterm 21. Novem¬
ber 1872 errichteten Ehevertrag wurde be¬
dungen, daß alles gegenwärtige und zukünf¬
tige Vermögen derBrautleute mit den etwa
darauf haftenden Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen werde, bis aus den Be¬
trag von 50 fl. , den jeder Theil in die Ge¬
meinschafteinwirft .

Bruchsal , den 5. März 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schätz .
Schneider .

T .718 . Nr . 5552/53 . Pforzheim .
Zum Firmen - Register wurde heute einge -
tragen :

sud O .Z . 228 , daß die Firma C. Heberle
dahier erloschen ist.

-md O .Z. 487 , die Firma C. Speiser
dahier ; deren Inhaber ist Etuissabrikant
Carl Speiser daselbst .

Pforzheim , den 1 . März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . B u ß.
T .699 . Nr . 2911 . Rastatt . Unter

O .Z . 20 des Gesellschaftsregisterswurde ein¬
getragen :

Die HandelsgesellschaftLichtenberger
u . GrieSbachin Gernsbach hat sich unterm
Heutigen aufgelöst und wurde August Lich -
Isenberger als Liquidator aufgestellt.

Rastatt , den 22. Februar 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Pfafs .
L .700 . Nr . 3321 . Rastat 1. Zu O .Z .

41 des Firmenregisters wurde nachgetragcn:
Die von der Firma „Franz Heydt " da¬

hier dem Earl Stierlin ertheiltc Procura
ist znrückgenomme».

Rastatt , den 6. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

P f ° f f.
T .709 . Nr . 2268 . Schwetzingen .
Die Firma „ A. Traumann Sohn " in

Schwetzmgen hat aufgehört dahier zu be¬
stehen , da deren Inhaber hier weg und nach
Mannheim gezogen ist.

Schwetzingen, den 10. März 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Saur .

Strafrechtspflege .
UrlheilsvcMrUnmgrn.

T .704 . Nr . 469 . Freibnrg .
In Anklagesachen

gegen
Wilhelm Schlageter von
Wies

wegen Körperverletzung
wird aus gepflogene Hauptverhandluug zu
Recht erkannt :

„Der Angeklagte Wilhelm Schla¬

geter von Wies sei der mehGnp -
verübten leichten vorsätzlichen Körper-
Verletzung schuldig und deßhalb z«
einer Gefängnißstrase von zehn Mo¬
naten , zu einer an de» Beschädigte«
Chnsostomus Moser von Weilheim
zu erlegenden Geldbuße von 240 fl-
sowie zu den Kosten des Strafverfäh »
renS und des UrtheilSvollzngeS z«

! vernrtheilen ."
V. R . W.

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
öffentlich bekannt gemacht .

So geschehen
Freiburg , den 20 Februar 1873.

Großh . bad . Kreis - und Hofgericht,
Strafkammer .

Weber .
T .682. Nr . 923. Mosbach . J . A. S .

gegen Franz Alois Metzger Ehefrau , Ro -
salie , geb. Martin , von Königheim wegen
Diebstahls wird auf gepflogene Hauptver¬
handlung zu Recht erkannt :

Die AngeklagteRosalie Metzger ^
Ehefrau des Franz Alois Metzger
von Königheim, sei schuldig zu er¬
klären :

1 des im wiederholten Rückfalls
verübten einfachen Diebstahls
zum Nachtheil des Kaufmann »
Sigmund Bay von Oberwitt¬
stadt ;

2. des im wiederholten Rückfalle
verübten einfachen Diebstahl-
zum Nachtheil des Kaufmann »
Sonntag von Oberwittstadt ,

und deßhalb zu einer Zuchthausstrafe
von Einem Jahr und drei Monaten ,
sowie zur Tragung der Kosten de-
Strafverfahrens und der Urtheils -
vollstreckung zu verurthcilen .

V . R . W.
Dies wird der flüchtigen Angeklagten hie»

mit eröffnet.
Mosbach, den 6. März 1873.

Großh . bad . Kreisgericht , als Strafkammer
des Großh . Kreis - u . HofgerichtsMannheim .

Nicolai .
H urle .

T .728 . Nr . 3848 . Offenburg .
I . A. S .

gegen
den Reservisten Hornist Wil¬
helm Burbach von Unter»
Harmersbach,

wegen Auswanderung ohne Erlaubnis
erging heute folgendes

U r t h e i l.
I . U . S .
u. s. w .

wird auf gepflogene Hauptverhandlung z«
Recht erkannt :

„ Der Angeklagte sei der Uebertre-
tung des 8 360 , Abs . 3 des R .-Str .»
G .-B . für schuldig zu erklären uni»
deßhelb in eine Haststrafe von 14 Ta¬
gen , zu den Kosten des Strafverfah¬
rens und der Urtheilsvollstreckungz»
vernrtheilen."

V . R . W.
Dieses Urthcil wird wegen Abwesenheit

des Angeklagten öffentlich bekannt gemacht.
Offenburg , 17. Februar 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Junghanns .

z . Begl . Nägele .
T .727. Nr . 3953 . Offenburg .

I . A. S .
gegen

den Reservisten Unteroffizier
Carl Kranz von Urloffen,

wegen Auswanderung ohne Erlaubniß , er¬
ging heute folgendes

U r t h e i l.
I . U. S .

u . s. w .
wird aus gepflogeneHauptverhandlung z»
Recht erkannt :

„ Der Angeklagte sei der Uebertre-
tung des ß 360 , Abs . 3 des R .- Str ^-
G.-B. für schuldig zu erklären , und
deßhalb in eine Haftstrase von 14 Ta¬
gen , zu den Kosten deS Strafverfah¬
rens und der Urtheilsvollstreckungz»
verurtheilen ."

V . R . W.
Dieses Urtheil wird wegen Abwesenheit

des Angeklagten öffentlich bekannt gemacht . '
Offenburg , 17. Februar 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Junghanns .

z. Begl . Nägele .
T .678. Nr . 376 . Osseuburg .

In Anklagesachen
gegen

Karoline Mörstadt von Lahr
wegen Unterschlagung

wird auf gepflogene Hauptverhandlung z«
Recht erkannt :

„Die Angeklagte Karoline Mör¬
stadt von Lahr wird wegen Unter¬
schlagung anvertrauter Sachen schul¬
dig erklärt und deßhalb in eine Ge»
fängnißstrafe von 6 Monaten , in die
Kosten des Strafverfahrens und Voll¬
zugs verurtheilt ." -

B . R . W.
Dies wird hiermit der flüchtigen Ange¬

klagten verkündet.
So geschehen

Ofscnburg , den 3. März 1873.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Strafkammer .
E i s e l e i n.

Rufer .
T .687. Nr . 1546 . Lörrach . Philip -

Kaiser von Herrischried wurde durch dief-
seitiaes Urtheil vom 24. Januar d. I . , Nr .
1546 , wegen Sachbeschädigmig in eine Ge-
sängnißstrafe von 8 Wochen und zur Ko¬
stentragung verurtheilt ; was dem flüchtitzen
Verurtheilten hiermit eröffnet wird. Lör¬
rach , de» 8. März 1873 . Großh . bad.
Amtsgericht. Kerkenmaier .

Druck » nd « erla , » rr « . Brann ' sche » H , fb » ch o ru < e r « i.
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